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Der Quartierverein Maihof ist online!

Bitte schauen Sie auf: www.rotsee-luzern.ch

Jahresbericht des Präsidenten zuhanden der 83. Generalversammlung 
vom 8. März 2013

Sehr verehrte Damen, sehr geehrte Herren!

Das Vereinsjahr 2012 des Quartiervereins Maihof lief in angenehmen und geordneten Bahnen
ab.
Im zweiundzwanzigsten Jahr als Präsident des Quartiervereins Maihof unterbreite ich Ihnen
mit Freude den 21. Jahresbericht des Vereins. 
Alle anfallenden Probleme wurden in den vier Vorstandssitzungen des vergangenen Jahres
nach bestem Wissen und Gewissen vom Vorstand, gemeinsam und in demokratisch getroffe-
nen Entscheiden, gelöst. 
Ich fasse nachfolgend die Ereignisse zusammen.
Am 2. März 2012 hielten wir die 82. Generalversammlung im Zentrum Rosenberg ab. Mit 95
Anwesenden war diese gut besucht. Traditionsgemäss wurde zuerst das vorzüglich zubereite-
te Abendessen genossen und um 20.00 Uhr ging es los mit dem Grusswort des Stadtrates
und Sozialdirektor Stefan Roth, danach folgte der statutarische Teil.

Der Vorstand setzte sich 2011 wie folgt zusammen:

Oskar Scherer Präsident
Erika Burkard Sekretariat / Mutationen
Artur Scherer Quartierzeitung / Baukomm. Urs Graf Protokoll / Beisitz RoKo
Edi Rüegg Jassmeisterschaft  Josef Marti besondere Aufgaben
Max Michel Finanzen a.I bes. Aufgaben

Weitere Einzelheiten können Sie dem GV-Protokoll entnehmen.

Schweizer Meisterschaft und internationale Ruderwelt
Die internationale Ruderregatta und die Schweizer Meisterschaften im Rudern fanden, wie seit
Jahren, ohne Zwischenfälle statt. Hier an dieser Stelle ein Dankeschön an den Schweizeri-
schen Ruderverband und den Regattaverein Luzern.

Jubilarenausflug
Unser Jubilarenausflug war am 4. Oktober. Erika Burkard organisierte eine Busfahrt über
Beromünster, Sursee nach Ettiswil und danach ins Bergrestaurant Ahorn-Alp, Eriswil, wo es
ein gutes Mittagessen gab. Der Rückweg führte über Willisau nach Luzern. Ich möchte hier
unserer Vorstandsfrau, Erika Burkard, sowie den Betreuerinnen und Betreuern für die tolle Or-
ganisation herzlich danken.

Preisjassen 
Das 28. Preisjassen fand am 9. November im Café Cherry, in fröhlicher und ausgeglichener
Runde, statt. Mit 33 jassenden Personen war es gut besucht. Wie immer konnte jede Jasserin
und jeder Jasser ein Geschenk mit nach Hause nehmen. Mein Dank gilt allen Spendern der
grosszügigen Preise sowie Spielleiter Alfred Zurkirchen, Vorstandsmitglied E. Rüegg und sei-
nen Helfern für die Organisation des Anlasses. Rangliste in Q. Z. Maihof Nr. 135.1.13

Fortsetzung auf Seite 2

Die vorliegende Quartierzeitung ist eine Dienstleistung
des Quartiervereins Maihof

Werden Sie Mitglied!
Beitrittserklärung
Name: Vorname:
Beruf: Geburtsdatum:
Adresse:

® Einzelmitgliedschaft (Fr. 25.–)
® Partnermitgliedschaft (Fr. 30.–)
Gewünschtes bitte ankreuzen!

Einsenden an: QV Maihof, Postfach 6924, 6000 Luzern 6

Rotsee-Fähri-Eröffnung 2013

Bei guter Witterung,

sonst nach Ansage.

Unsere Rotseefähri ist 1406 

erstmals urkundlich erwähnt.

Ab Palmsonntag, 24. März 2013,

ist die Rotseefähri unter der fachkundigen

Führung der lizenzierten Fährifachfrau

Erika Burkard

auf unserem schönen 

Rotsee für Sie unterwegs.

Der Vorstand

Rangliste 2012 Jassmeisterschaft 

im Café Cherry

Rang 1–3

1. Stutz Berta, Luzern, 3301 Pt.

2. Zwyssig Doris, Meggen, 3243 Pt.

3. Würsch Josy, Ebikon, 3223 Pt.

Herzliche Gratulation.

Die Jassmeisterschaft fand am 

9. Nov. 12 im Café Cherry statt.

Anwesend waren 33 Teilnehmer.

Herzlichen Dank an Alfred Zurkirchen

für die Leitung und Edi Rüegg für die

Organisation.

Danke an alle Sponsoren.

83. ordentliche Generalversammlung

am Freitag, 8. März 2013, 18.00 Uhr, im Betagtenzentrum Rosenberg

Programm:

18.00 Uhr: Türöffnung

18.30 Uhr: Offeriertes Nachtessen

20.00 Uhr: GV nach Traktanden

Es wird uns Herr Martin Merki, Sozialdirektor der Stadt Luzern,

mit seiner Anwesenheit beehren.

Wir freuen uns auf eine lebhafte Teilnahme.

Der Vorstand



Fortsetzung Bericht des Präsidenten von Seite 1

Marronifäscht
Am 19. Oktober beteiligten wir uns am Marronifäscht mit Kutschenfahrt. Es war ein Erfolg. Wir
werden auch zusammen mit den Quartiervereinen Hochwacht und Luegisland am 18. Oktober
2013 diesen Anlass wieder mithelfen zu organisieren.

Quartierzeitung
Im Vereinsjahr 2012 erschienen die Nummern 131–134 unserer Quartierzeitung. Nur wegen
unseren Inserenten, den Quartiergeschäften, kann die Zeitung in alle Haushaltungen des Quar-
tiers gratis abgegeben werden. Ihnen sage ich vielen Dank; verbunden mit der Bitte an unsere
Leser, bei ihren Einkäufen, diese Firmen vermehrt zu berücksichtigen. Auch dem Redaktor der
Zeitung, Artur Scherer, gilt mein Dank.

Danke
Für Ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des Quartiervereins Maihof möchte ich meinen
bis jetzt noch nicht genannten Vorstandsmitgliedern Urs Graf und Josef Marti, auch im Namen
unserer Mitglieder, den allerherzlichsten Dank aussprechen; ebenso der Rotseekommission,
den Aufsehern, den Fischern und allen Helfern am Rotsee.
Der Stadtverwaltung, der Stadtgärtnerei, dem Strasseninspektorat, der Stadtpolizei, den Kan-
tonalen Verwaltungen, dem Amt für Natur- und Heimatschutz und dem Kantonalen Amt für
Jagd und Fischerei möchte ich an dieser Stelle für die angenehme Zusammenarbeit herzlichst
danken. Ohne den Einsatz der massgebenden Personen würde uns die Arbeit nicht so leicht
fallen. Ich hoffe, dass dies in Zukunft weiterhin so bleiben wird.
Ihnen, liebe Maihöflerinnen und Maihöfler, zum Schluss mein ganz spezielles Dankeschön  für
ihr in den Vorstand und mich gesetztes Vertrauen.

8. März 2013
Der Präsident
Oskar Scherer

Podologie-Praxis Maihof
Edith Dürrenberger-Marty
Dipl. Podologin HF
Maihofstrasse 1
6004 Luzern
Tel. 041 420 85 20

www.podologie-duerrenberger.ch

Für Lernende suchen wir immer wieder Mo-
delle, welchen wir zu günstigeren Preisen
podologische Behandlungen anbieten.
Gerne nimmt das Team der Podologie-
Praxis Maihof Ihre telefonische Anmel-
dung entgegen.

Praxis für Fussreflexzonen-
therapie an der Libellen-
strasse 31

Entspannen und gleichzeitig die selbst-
heilenden Kräfte im Körper aktivieren –
mit der Fussreflexzonentherapie wird
auf diese Ziele hingearbeitet.
Basierend auf meiner Ausbildung an
der Massage-Fachschule Bio-Medica
in Zürich erhält die sanfte Heilmethode
eine therapeutische Ausrichtung.
Eine auf Sie ausgerichtete Behandlung
kann helfen, körperliche und seelische
Ungleichgewichte auszugleichen und
Ihre Regenerations- und Lebenskraft
zu stärken.
Meine Freude an dieser Arbeit, mein
fachliches Können sowie eine wohltu-
ende Atmosphäre tragen zu einer be-
reichernden Behandlung bei.

Termine nach telefonischer Vereinba-
rung oder per E-Mail. Ich freue mich
auf Ihre Kontaktaufnahme.

Brigitta Bucher Dipper
diplomierte Fussreflexzonentherapeutin
Libellenstrasse 31
6004 Luzern
Telefon 041 420 23 73
Mail fussreflex@bluemail.ch

Anerkannt von den meisten
Krankenkassen

 

LOMBAGINE 
weil Hautfürsorge wichtig ist 

 
Lernen Sie mein Angebot für eine gesunde, 
vitale und attraktive Haut kennen –  in einem 

 kostenlosen 45-minütigen 
 

Schnuppertermin 
 

Sie erfahren, wie einfach und wirkungsvoll eine 
gezielte «active anti-aging» sein kann. 

Auf die Haut zu achten ist wichtiger denn je, 

denn man kann sie nicht tauschen, wenn sie 
nicht mehr funktioniert. 

IHRE HAUT IN BESTEN HÄNDEN…. 
  Claudine Meylan, Weggismattstr. 8, 6004 Luzern 

041 420 88 66 
 
 
 

conversation française 
groupes de max 5 pers. 

le mercredi soir – 50 min. / 25.– frs 
 

Weggismattstrasse 8 Tel.+041/(0)41/420 88 66         
6004 Luzern                 Mobil:+/(0)79/357 38 13 

cl.meylan@bluewin.ch 

 

Schweizerischer
Podologen-Verband

Jahresbericht 2011/2012 der Rotseekommission (RoKo) des QV. Maihof

Pflegearbeiten 2011/2012 Bericht von Hugo Burkard RoKo
8 Pflegetage plus 2 mit der Pfadi Ebikon wurde Fronarbeit geleistet. Total waren dies 724 Std.
Fronarbeit (584 Mann-, 140 Maschinen-, 20 Unterhalts-Stunden). Die Arbeiten verliefen unfall-
frei, die Verpflegung war wie jedes Jahr reichlich und gut.
Ich bedanke mich bei allen «Chrampfern» und der Pfadi Ebikon für den grossen Einsatz und
hoffe, im Jahr 2013 mit allen wieder rechnen zu können.

Zustand Rotsee: Gesund, die Wasserqualität ist gut!
Blaualgen sind nun mal im Rotsee, sie vermodern jedoch an der Oberfläche, was den Gestank
verursacht.
Standort Fischerei, Fangstatistik, Nachtfischen, Jungfischerkurs, Untersuchungen von Fischen
organisieren, all dies wurde erledigt.

28. April 2012 Uferputzete
Immer am Samstag vor dem 1. Mai der Fischereieröffnung wird seit Jahren die Reinigung des
Rotseeufers durchgeführt. Verantwortlich zeichnet die RoKo mit Hilfe der Patentfischer. Wie
nötig diese Aktion jeweils ist, zeigt der jedes Jahr grösser werdende Abfall, der beseitigt wer-
den muss.

1. Mai 2012 Fischereieröffnung
Um 5.00 Uhr begann die langersehnte Fischereisaison 2012. Nach mehr oder weniger erfolg-
reichem Fang traf «man» sich bei Grilladen und Tranksame zur Pflege der Kameradschaft.

16. Juni 2012 Jungfischerkurs
Der Jungfischerkurs ist nach wie vor auf Erfolgskurs, er wird von der Jugend gerne und rege
benützt.
Dieses Jahr waren 23 Teilnehmer anwesend. Der Kurs wird 2013 wieder durchgeführt werden.
Bei der RoKo, allen Instruktoren, Helfern und dem QV. Maihof bedanke ich mich herzlich so-
wie bei allen Gönnern und Sponsoren: Metzgerei Dormann, Luzern, Bäckerei Rüegg, Luzern,
EW-Fischerei Fachzentrum, Emmenbrücke, und den Fischern und Freunden des Rotsees.

24. November 2012 Fischerlandsgemeinde
Die 26. Fischer-Landsgemeinde fand im heimeligen Lokal des Gartenareals statt. 
Ab 19.00 Uhr wurden von Hugo Burkard und Andy Bättig speditiv die Traktanden erledigt.
Anschliessend wurde der Film «Dschungel unter Wasser» gezeigt.

Danke an Heinz und Heidi für die Bewirtung: Nach einem währschaften 3-
Gang-Nachtessen ging ein harmonischer Anlass viel zu schnell zu Ende.
Die schöne Tischdekoration wurde einmal mehr von Urs Graf gestaltet.
Danke.

Ehrenvolle Wahl zum
26. Rotseevater 2012
Seppi Marti, herzliche Gratulation.

Aktivitäten im Jahr 2013
27. April Ufer-Putzen; 1.5. Fischereieröffnung; 8. Juni Jungfischerkurs; 23. November Fischer-
landsgemeinde.

Spezieller Dank
Ich bedanke mich herzlichst für die geleisteten Arbeiten, Aufwände und Anregungen bei den
nachfolgend genannten Personen: allen Pflegearbeiten-Chrampfern, Oskar Scherer und Vor-
stand QV. Maihof, den Fischern und Freunden des Rotsees, Familie Burkard, der RoKo na-
mentlich Andy Bättig, George Koller, Nick Persano, Hugo Burkard und allen, die zum Wohle
des Rotsees beitragen. Im obigen «Jahresbericht des Präsidenten» ist der Dank an die Ämter
und offiziellen Stellen aufgeführt, diesem schliesse ich mich herzlich an.

Im Januar 2013 Die Rotseekommission

Über den Dächern des Maihof

Fussreflexzonenmassage
nach traditioneller chinesischer Medizin TCM

Brigitta Bucher  Liebellenstrasse 31  Luzern
Telefon 041 420 23 73       Kassenanerkannt



Irene Limacher-Erni übernimmt Leitung 
der LUKB-Zweigstelle Löwenplatz

Irene Limacher-Erni (Jahrgang 1966) hat per 1. Januar
2013 die Nachfolge von René Schmalz als Zweigstel-
lenleiterin am Löwenplatz, Luzern, übernommen. Sie
war bisher als Teamleiterin Wohnbau/Privatkundenbe-
raterin und stellvertretende Leiterin in dieser LUKB-
Zweigstelle tätig.
Die neue Zweigstellenleiterin arbeitet seit rund 20
Jahren bei der Luzerner Kantonalbank: von 1990 bis
1999 als Firmenkundenberaterin und seit 2002 als
Teamleiterin Wohnbau/Privatkundenberaterin in der
Zweigstelle Löwenplatz. Irene Limacher-Erni hat im
Jahr 2009 erfolgreich die Ausbildung zur Finanzplane-
rin mit eidg. Fachausweis abgeschlossen.

René Schmalz (Jahrgang 1967), der die Zweigstelle
seit 1999 erfolgreich führte, hat per Anfang Jahr 2013
die Leitung des Bereichs «Private Banking Spezialbe-
ratungen» am LUKB-Hauptsitz in Luzern übernom-
men. Dieser Bereich umfasst die Abteilungen Nach-
lassplanung, Finanzplanung, Steuern und Berufliche
Vorsorge.

� Gratis Hauslieferdienst

� Neu Bio-Gemüse

� Pferdefleisch

Italienische Spezialitäten
feine warme Panini diverse Menüs
Take-Away Partyservice
Maihofstrasse 44 • 6004 Luzern • Tel./Fax 041 420 53 17

Mehr Hintergrund.
Zum Mitreden. 

Immer dabei.

                                       Wenn Sie in Ihrem Haushalt nicht alle 
                                            Arbeiten selbst erledigen können,                  
                         weil Ihre Eigenkräfte nachlassen,       

                         übernehmen wir diese Aufgaben in 
stundenweisen 
Einsätzen.  

Mehr Information  
erhalten Sie von 
Nadja Laval, Verein 
Haushilfe Luzern, 
Birkenstrasse 9/112, 
6003 Luzern,                 
041 360 92 20 

Suche ein Zuhause in der Nähe des Rotsees

Ich würde mir sehr wünschen, irgendwo in der Nähe «meines geliebten Rotsees» eine
2,5–3,5-Zimmer-Wohnung im EG oder sonst mit Lift zu finden. Es könnte aber gerne auch
eine kleine Einliegerwohnung sein bei lieben Menschen oder Einzelpersonen, die vielleicht
nicht mehr so die Kraft haben, den Garten alleine zu bepflanzen. Oder sie können vielleicht
nicht mehr Autofahren, um zum Einkaufen, Coiffeur oder zum Arzt zu gehen. Ich würde ger-
ne älteren Menschen irgendwie helfen, den Lebensabend noch geniessen zu können, sie
begleiten und ein bisschen zu betreuen. Ich kann aber keine Pflege übernehmen, dafür bin
ich nicht ausgebildet und kann auch keine schweren Arbeiten mehr verrichten, wegen mei-
nes Rückenleidens. Ich denke aber, man könnte vieles tun mit Menschen, die noch nicht ins
Altersheim gehen möchten, aber doch ein bisschen Unterstützung und auch Unterhaltung
brauchen. Ich spiele auch sehr gerne, ob Karten- oder Brettspiele u. v. m.!

Auskunft an: Verena Gernet, 079 354 90 24, meine Internetseite: www.seeufer-schweiz.ch

Mittagstisch im Betagtenzentrum Rosenberg

Sie möchten nicht mehr jeden Mittag selber
kochen und trotzdem fein essen?

An unserem Mittagstisch sind Sie
herzlich willkommen.

Sie werden täglich ab 11.30 Uhr bedient.

Reservieren Sie sich einen Platz per Telefon oder

an der Rezeption, Tel. 041 429 40 40.

Wir freuen uns auf Sie.



ewl energie wasser luzern 
Industriestrasse 6, 6002 Luzern
Telefon 0800 395 395
Telefax 041 369 42 06
info@ewl-luzern.ch, www.ewl-luzern.ch

Luzerner Glasfasern
verbinden mich.

Was immer wir
 Ihnen backen,
 essen wir selbst
auch mit Genuss!!

Bäckerei Konditorei Rüegg
Weggismattstrasse 4, 6004 Luzern

Tel. 041 420 78 14

Unterstützung und Entlastung zu Hause
Wir bieten kurz- und langfristige Einsätze 
für Kochen, Waschen, Reinigen, Begleiten 
zum Arzt, Unterstützung im Familienalltag 
(mit und ohne Kinder) etc. Fragen Sie uns 
unverbindlich ...   Telefon 041 342 21 21

Brünigstr. 20 | 6005 Luzern | www.sos-luzern.ch

Wir helfen den Alltag zu bewältigen.

Es war ein heiterer Herbsttag, der Donnerstag, 4. Oktober 2012, als wir uns, die 18 
Teilnehmer/innen inkl. Begleitung zum Jubilarenausflug vor der St. Josefskirche im 
Maihof trafen.

Der Bus der Firma Zurkirchen brachte
uns über Beromünster, Sursee nach Et-
tiswil ins Restaurant Ilge, wo uns in der
ehrwürdigen alten Gaststube der Kaffee
mit Gipfeli serviert wurde.
Weiter ging die Fahrt übers sanfte Berg-
land mit seinen vielen Viehweiden; Kühe
von hell bis dunkel gefleckt. Der Jahres-
zeit entsprechend entlockten uns die
stattlichen Emmentaler Häuser mit den
bunten Blumengärten immer wieder Be-
wunderung.

Reisegruppe QV. Maihof 2012

Die Hügellandschaft mit viel Grünfläche beeindruckte und die Hochstamm-Obstbäu-
me trugen noch reichlich Früchte.
Als wir durch das Städtchen Huttwil fuhren, empfiehlt uns der Chauffeur den dortigen 
Weihnachtsmarkt zu besuchen, dieser sei besonders schön.
Während der Fahrt beeindrucken auch immer wieder die auf den Greten stehenden 
einzelnen, trutzigen Bäume, so als hielten sie schützend ihre Baumkronen über Land
und Leute. In Affoltern im Emmental machten wir Halt, besuchten die Schaukäserei
und konnten dort u.a. «steinalten = 3 Jahre gereiften» Emmentaler Käse kaufen.
Interessant war auch der dort gerade stattfindende Viehmarkt, sauber herausgeputzte
Kühe wechselten ihre Besitzer.
Und die Kuhglocken standen seitlich vom Markt; auf vielen las man die Inschrift «In 
Gottes Segen ist alles gelegen» und dann jeweils der Name des Bauern.
Gleichzeitig konnten wir eine Ausstellung von ausnehmend schönen Bronze-Figuren
des Künstlers Freddy Air Röthlisberger von Zürich bewundern. 
Weiter ging die Fahrt hinauf entlang einer halsbrecherischen Strasse, die gerade so
breit wie unser Bus war.
Sicher war es manchem von uns dabei nicht mehr ganz wohl… aber wir erreichten
unser Ziel, das Bergrestaurant Ahorn-Alp, Eriswil. 
Dort bot sich uns eine grandiose Sicht in eine abwechslungsreiche, hügelige Berg-
landschaft.
Und wir konnten gar nicht so schnell reagieren, wie dort oben auf 1146 m Höhe das 
Wetter wechselt: Jetzt Sonnenschein und gleich darauf Regen und doch kam immer 
wieder die Sonne durch.
Mittagessen und Dessert mundeten und als wir wieder im Bus sassen und heil im 
Tal angekommen sind, waren sicher die meisten erleichtert. 
Dem Chauffeur ein Lob! Der Besuch des Städtchens Willisau war interessant – das
übrigens auch einen wunderschönen Weihnachtsmarkt zu bieten hat – und schon
ging die Fahrt weiter zum Laden der «Willisauer Ringli».
Der Laden hat neben den Willisauer Ringli so viele süsse Köstlichkeiten im Angebot, 
dass wohl keiner der Teilnehmer ohne eine dieser gut gefüllten Einkaufstaschen das
Einkaufscenter verliess.
Und so erreichten wir gegen 16.30 Uhr wieder unseren Ausgangspunkt im Maihof. 
Es ist sicher im Namen aller Teilnehmer, wenn ich Erika Burkard und natürlich dem
Quartierverein Maihof unser allerherzlichstes Dankeschön ausspreche.

Dank für einen heiter-schönen, erlebnisreichen Ausflug ins landschaftlich so reiche
Hinterland von Luzern.

Ingerose Grossmann-Scherer

Maihofschule: Ende der Renovationsarbeiten im März 2013

Der Ergänzungsbau im
Innenhof auf der Nordseite 
des Schulhauses steht. Im 
Innern des Anbaus werden 

auf drei Stockwerken
Gruppenräume eingerichtet 
und im Parterre die neue 

Bibliothek. Im 
Untergeschoss ist der
Anbau durch den 

Zuschauerraum der Aula 
mit dem Altbau verbunden.

In den 1.–3. Stockwerken 
werden die Schulzimmer 
sukzessive ausgebaut. Die 
Arbeiten müssen bis März 
2013 abgeschlossen sein. 
Ende März und in der ersten 

Aprilwoche stehen die 
Zügelarbeiten im 

Programm, damit nach den 
Osterferien der Unterricht 
im renovierten Schulhaus 
gestartet werden kann. Die 
Eröffnungsfeier, zu der auch

alle Quartierbewohner herzlich eingeladen sind, findet am Freitagabend, 7. Juni 2013, statt.
Wir freuen uns auf viele Besucher. Urs Grüter

 

Schnupper-Chorprobe  
am 27. Februar 2013

Bist Du ein begeisterter Sänger und 8 – 11 Jahre 
alt? So besuche unsere Schnupperprobe.

NEW: FORESTER 4x4 
AB FR. 31’000.–.

Abgebildetes Modell: Forester 2.0i AWD Advantage, man., 5-türig, Energieeffi zienz-Kategorie E, 
CO2 160 g/km, Verbrauch gesamt 6,9 l/100 km, Fr. 31’000.–. Durchschnitt aller in der Schweiz 
verkauften Neuwagenmodelle (markenübergreifend): 159 g/km.

Auch als Turbo mit 240 PS. 
Auch als Diesel mit 5,7 l/100 km. 

 
 
 


